
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g 
 
 

Kunstausstellung Janzen: von Bergneustadt in Europas Hauptstadt 
 
Bergneustadt, 13.3.2024 – Die Ausstellung „Wasser, Land und Leute“, eine Hommage an den 
1978 verstorbenen Bergneustädter Künstler Horst Janzen, wird vom 8. bis 23. April 2024 in 
Brüssel zu sehen sein. Janzens Bilder werden im Foyer des Berlaymont, dem Pres�gegebäude 
der Europäischen Kommission ausgestellt. Am Donnerstag, den 11. April findet dort die Ver-
nissage stat. Schirmherr der vom Präsidentenkabinet bewilligten Ausstellung ist EU-Kommis-
sar Johannes Hahn. Er war als prominenter Gast bereits bei der Vernissage im November in 
Bergneustadt zugegen, wo sich derzeit die Ausstellung auf der Zielgeraden befindet. Bei 
freiem Eintrit können Interessenten sie noch bis Ende März im Heimatmuseum, Wallstr. 1 
(Do, Fr 14-17 Uhr und Sa, So 11-17 Uhr) sowie im Rathaus, Kölner Str. 256 (Mo-Do 8-12:30 
Uhr, 14-16 Uhr und Fr 8-12.30 Uhr) sehen.  
 
Der in Bergneustadt geborene und aufgewachsene jüngste Sohn des Künstlers, Jan Janzen, 
holt die Ausstellung jetzt in Europas Hauptstadt. In den 1990er Jahren zog es ihn nach Brüssel, 
wo er Sprachwissenschaft an der Freien Universität studierte und bald darauf eine Anstellung 
bei der Europäischen Kommission fand. Schon seit längerem spielte er mit dem Gedanken, 
dem umfangreichen Nachlass seines Vaters mehr Aufmerksamkeit und Wertschätzung zu-
kommen zu lassen. Die Ausstellung in Bergneustadt war ein erster Schritt. Jetzt geht es da-
rum, auch den internationalen Bekanntheitsgrad des Künstlers zu steigern.  
_______________________________________ 
Rückfragen: Dieter Rath, Tel.: (0171) 5488666 
 
Anhang: 
„Kath. Kirche St. Stephanus, Bergneustadt“, Ölgemälde von Horst Janzen, 1962. Das Bild ent-
stand als spontaner künstlerischer Impuls am „Weißen Sonntag“ des Jahres 1962. Standpunkt 
der Ausführung war das Wohnhaus der Familie Janzen in der Kölner Str. 282. 
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